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Vorstands- und Mannschaftsführersitzung am 14.05.1-997
von: Matthias Schade

Auwesende:

H. W. Becker, R. I{ernpel, N. Bunterrbruch, M. Engel,
M. Schade, W. Rudolph, H.-K. Talmon

Beginn: 21ii Uhr.

Tagesordnulgspunkte:

1. Jahreshauptversammlung am 23. Mai. 1997

Da gleichzeitig auch eine Kreistagssitzung ist, ftihrt
W. Rudolph als Vertretung dorthin. W. Rudolph ist
bereit, auch in Abwesenheit, sich als stellvertretender
Kassierer erneut der Wahl zu stellen.

Dic h'elle 97; In einer einstimmigen Wahl wurde b9--
schlossen Heinz Köhler diese Auszeichnuog für-säine
jahrzehntelange Arbeit für den Verein (Jugendleiter,
Mannschaftsführer, war immer bereit, falls Arbeit an-
stand oder Jugendliche zu fahren waren). Es sollen
ihm die tophäe Die Kelle und eine Uhr in Kellenform
als Erinnerung überreicht werden.

2. Termine und Diverses

Am 27.5.97 um 1800 Uhr findet im Rathaus die Trai-
ningszeitenvergabe sl,att. Diesmal sollen von jeder

Sparte Beteiligte erscheinen. Es wird voraussichtlich
Druck auf'die Abteilungen entstehen, bestehende Zei-
ten für den Entfall der Sporthalle in der Kaserne, ab-

zugeben.

Am 6.6.97 führt H.-W. Becker zum Sportkreistag des

Landessportbundes.

Ein Treflen mii der 1. Herrenmannschaft findet am
15.5. statt. Eventuell wird der Spieler von Hecker kom-
men. Dagegen wird sich voraussichtlich Frank Bach-
mann abmelden und in Breitenbach spielen (Wegen des

sportlichen Anreizes Hessenliga zu spielen). Weiterhin
wird sich Thomas Maxara abmelden.

In Anbetracht dieser Tatsachen wurde grundsätzlich
erörtert, ob es sich lohnt Spieler zu kaufen. Hierzu wur-
de festgestellt, daß alle Vereine, die dies getan hätten,
bald darauf ein großes finanzielles Loch in ihrer Kasse
hatien (bis auf Besse und ESV Jahn). Des weiteren
würde der Abstand zu den nachfolgenden Mannschaf-
ten zu groß und man wäre damit überhaupt nicht in der
Lage eine Ersatzgestellung zu ermöglichen. Somit hält
keiner der Anwesenden diese Möglichkeit für gangbar.

Die Fahrten von I. Ewald nach Großenritte sollen ab-
gerechnet werden, da sie in der 1. Damenmannschaft
spielt und hier gleiches wie bei den Herren zu gelten
hat.

4. Jugendmannschaften

Da zuwenig JugenCliche vorhanden sind, wird es in der
nächsten Serie nur noch eine Jugendmannschaft geben.

AIs Konsequenz müsseu urehr Jugendlich zum Tisch
tennisspielen geworben werden. Eine Möglichkeit sind
die Mini-Meisterschaften, die irgenwann im Herbst
durchgeführt werden sollen. Hier würde es sich an-
bieten, den Jugendlichen oder Eltern eine Visitenkarte
mit einem Ansprechpartner und den Trainingszeiten
mit zugeben oder eine .{nsprechkartei der Eltern auf-
zustellen, um gezielt nach einem Interesse nachzufra,
gen.

5. Nächste Manuschaftsführer-Sitzung

mit Mannschaftsaufstellung findet am 2.6.97 um 2000

Uhr in der Kulturhalle statt.

Sitzungsende um 2150 Uhr

.i. Fahrradtour

V. Hansen will deu Termirr auf Anfang Juni verschie-
ben, da zu dem bisherigen Termin Viele in Urlaub sei-

en. Den genauen Termin gibt er noch bekannt. Der
Weg wird von Fritzlar zum Edersee und zurück verlau-
fen.
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,,Was hast du zum Geburtstag
bekommen?"
,,Das übliche, Katapult, Luft-
gewehr, drei Bälle und einen
Bumemng."
,,Komische Mischung!"
,,Gar nicht! Mein Vater ist
Glaser."
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Wetten daß ... Saison 96197 Ergebnis

Frank Bachmann mit Traumergebnis
49 Teilnehmer gaben z-': Beginn der Spielserie 96/97 ihren Tip auf den "Einlauf" der sieben Herren- und z$ei
Damenteams des GSV ab. l}as einen Jackpot von DM 49.-- crgab.
In der Tenderz leicht ,.u tippen waren die Plazierungen der l- + 2 Herren sorvie der beiden
Damenmannschaften. Daz*ischen lagen bei den Hcren-Sc\tcfts 3 - 6 gravierende Abueichungen. *cil dic
einen (:1. + 7.) rvesentlich höher gehardelt wurden. die anderen (4.) dagegen nicht ganz das Vertrauen der
Mitspiclcr hattcn.
Passend zur Leistung an der Platte legte Frank Bachmann (Glückr'unsch) mit einer Spitzenabweichzahl ron
nur 7 (!l!) den Maßstab, dem lediglich Peter Fuchs mi1 9 nahe kommen konnte. - Die Abweichzahl errechnet
sich aus cler Differenz des Tips zur endgültlgen Plazierung. - Auf den Plätzen folgen mit AZ10 Hans-Kurt
Talmon und Petra Döller.
Wer denlt. daß man nur unbedingt drauf los tippen mu3. irrt sich gewaltig, derur nicht umsonst lag ein
relativer Neuling der Abteilung, Hans Hom, füt AZ23 gewaltig neben der Spur. Kopf hoch, Hans. das wird
sich in der nächsten Saison sicherlich gewaltig aindern.
Die Übersicht der Volltreffer:
4 Richtige Peter Fuchs, Petra Döller
3 Richtige Karin Hoffmann. Hans-Kurt Talmon. Ame Krug. Thomas Maxara. Frant Bachmann,

Matlhias \ on Bose. Will1, Löbel. Mario Schmidt
2 fuchtigc Thomas Fischer. Helmut Wagncr. Matthias Schade- Yvonne Fischer- Envin Hartmann.

Wilfried Tonn Reinhard Weber. Kurt Rummer. Gerhard Markert. Alexander Friedrich.
Jörg Dockendorf. Martha Schmidt. Konrad Holzhausen

I Richtige Gerhard Eskuche. Marc Cammam. Horst Edeling. Klaus Trott. Hans-Werner Becker.
Gabi Fuchs, tllrich Gottschalk, Matthias Engel, Heftert Engel, PauJ Wagner. Klaus Guth,
Franz Szeltner, Ute Hellmuth, Wilfried Rudolph, Andre Talmon

0 Richtige Kurt Weber, Hans Horn, Matthias Mihr, Norbert Buntelbruch, [Ili Höfer, Heinz Köhler.
Volker Hansen, Jens Hansen, Jörg Bachmann, Bernd Hempel, Günther Schröder

TT-Waldfbst am 12, e. ß.07.1997 Dienstplan

Sonntag. den 13.07.97
Theke Grillen

I
16 - 18 Uhr
Jörg Dockendorf
Helmut Wagner

18 - 20 Uhr
Matthias Mihr
Matthias Engel
Peter Fuchs

2O - 22 Uhr
Thomas Fischer
lblker Hansen
Willi Löbel

22 - OO Uht
Manfred Gibhardt
Wilfried Rudolph
Ilans-Wemer Beck-er

00 Uhr - Ende
Freiwillige

16 - 18 Uhr
Jörg Bachmann

18 - 20 Uhr
Frank Bachmann
Kurt Weber

2O - 22 Uhr
Freirvillige

l0 - 12 Uhr
Heinz Köhler
Franz Szeltner

12 - 14 Uhr
Crerhard Eslorche
Helmut Becker

l4 - 16 Uhr
Norbert Buntenbruch
WolfganEl Lattcmann
Emin Hartmann

16 - l8 Uhr
Horst Edeling
Gerhard Markert
Uli Höfer

18 Uhr - Ende
Freirvillige

72 - 14 l-Jhr
Gabi Fuchs
Wilftied Tonn

17 Uhr 30 - Ende
Frank Bachmann
Jörg Bachmann
Freiwillige

Sollte jemand zu der für ihn eingeteilten Zeil nicht können. kann er mit jemanden tauscherl oder aber einen
von den Ersatzleuten informiercn.
Ersatz: Peter Gessner, l.Ili Gottschalk. Ute Hellmuttl Bernd Hempel. Peter Hempel. Uwe
Hotrrnann, Matthias Schade, Madha Schmidt, Alexander Schramm, Petra Szeltner. Robert Szeltner. Paul
wägncr sop)'right b, Ebrr
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Samstas. den 12.O7.97
Theke Grillen



Mannschaft saufstel lun gss itzun g am 02.0 6.1997

Anxesend: HW Beckcr- B. Hempel. N. Buntenbruch, HK Talmon, M. Schade. H. Wagner, P. Fuchs. V
Hansen, U. Gotrschalk. T. Fischer- H, Kölrler- P. Szeltner Protokoll: Mengel

Daher können nur noch fünf N{annschaften gemeldet werdcn (bisher sieben). davon müssen überdies vier eine
Spielklasse arrückgemeldet werden! ! !

Erfreulich. daß nach Martina Schmitt nun auch Andrea Regcl (Dorschner) wieder für die Eintracht spielt.
Ob die L Damenmannschaft weiter in der Bezirksklasse spielen kann, wird am grünen Tisch entschieden.

1. Damen
Bezirksklasse (?)
Dienstag. 19 Uhr 30

1. Andrea Regel

L 2. Petra Szehner
3. Gabi Fuchs MF

t 4. Ingrid Ewald
5. Martina Schmitt

1. Herren
Bezirksliga
Samslag. t8 Uhr

l. Wilfried Tonn
2. Uli Höfer
3. Jörg Bachmann
4. Peter Fuchs MF
5. Matthias Mihr
6. Andre Talmon
7. Ame Krug

L 4. Herren
2. Kreisklasse
Donnerstag. 19 Uhr 30

l. Witfried Rudotph
2. Ulrich Gottschalk
3. Manfred Gibhardt
4. Gerhard Eskuche
5. Helmut Wagner
6. Günther Schröder
EJ Rene Sieben

l Ute Hcllmuth
2. Martha Schmidt
3. Karin Hoffmann
l. Yronne Fischer
5. Petra Döller
6. Eike Höirmann

MF

2. Herren
1 . Kreisklasse
Donnerstag- 19 Uhr 30

5. Herren
3. Kreisklasse
Donnerstag. 19 Uhr 30

1. Siegfried Fanasch
2. Thomas Fischer MF
3. Alemnder Schramm
4. Peter Hempel
5. Hans-Werner Becker
6. Franz Szeltner
7- Bastian Fuchs
8. Kaim Draizi

3. Herren
1 . Kreisklasse
Freitag. l9 Uhr 30

l. Matthias Engel
2. Noftert Buntenbruch MF
3. Klaus Guth
4. Jens Halsen
5. Reinlnrd Weber
6. Matthias Schade
EJ Kalem Ahmad

Hans Hom
Kurt Rummer
Willi Löbel
Horst Edeling
Paul Wagner
Heinz Költler
Bernd Trolt
Helmul Becker
Erich Buntenbruch
Peter Gessner
Konrad Holzhausen

MF

Auf der Hatlenvergabesitzung *'ird der Gmnastikmum an den Montagabendcn zurückgegeben

Waldfest 97
12J13. Juli 1997

auf der neuen Festwiese
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Folgende Spicler stehen nichl mehr zur Verfügung:
Ummeldungen: Alexander Friedrich (Niederkaufungen). Frank Bachmann (Breitenbach)
TT-Ausstciger: Heinrich Lange, Klaus Trott, Thonas Maxara, Wolfgang Fromnhold
Regenerationspause: BerndHempel
nur noch Ersatz: Paul Wagner, Hehz Köhler. Bernd Trott

2. Damen
1. Kreisklasse
Do Erstag. l9 Uhr 30

l. Jörg Dockcndorf
2. Kurt Weber
3. tlans-Kurt Talmon
.1. ErBin Haftmann
-5. Gerhard Markert
6. Volker Hansen MF
EJ Saheeb Khan

Ersatz



ich rnicir mit

auf Wredcrsehcn vcrabschiedcn

Wie ein Stein in nrhiges Wasser ...
So oder ähnlich kam Beu'egung in die Persona[-
planungen flir die kommende Spielserie. Kcnnte
nan noch Anfang Mai von eincr - lrotz des änge-
krindigren "Kürzer-Tretens" von Alexander
Friedrich - schlagkräftigen Bezirksoberligamann-
schall ausgehcn. zog dic Abmeldung von Frank
Bachrnafir weilreichende Kreise bis hin a1I letzten
Herrenmannschaft. Plötzlich sagten auch Alex und
dcr an diesem Abend zur Vertragsuntenchrifl
anwcsende Julian von Hecker unter diesen
Voraussetzungen ihr Mitwirken ab.
Neben diesen "Ausftllen" stehen auch Klaus Trott"
Bemd Hempel, Heinrich Lange und Thomas
Ma\ara nicht oder vorcrst nicht mehr zur
Verfügung. so daß als Fazit nur 5 statt 7 Herren-
manmchaften gemeldet uerden können" da\on
noch vier je eine Klasse tiefer spiclen werden. Trotz
allem rerden rvir die Spielserie motivien angehen
und hoffen. rvie auch r,on Alex im Brief angedeulet.
aufein eventuell baldigcs Wiederschen. Mengel

.41,r-'r.,:,,,r,,1,0.,, '1 ',.i ,rJ ,,i, l ,

ES HUTI
tIII'EDETI §CH1AG

BESSER
Wer bei den schnellen
Ball»tchseln an der Plarte
die Ohe*»nd bchalten
will, muß scecs um einen
Schlag besser sein.
Fs [egt in lhrer Hand,
auch bei lhren Geldanse-
legenl€nen erfolgeL+ auf-
u uspielen. Bevor Sk sich
mic allem mtSli:lten uld
unm4lichen herumschla-
gen, komnrn Sie besset zu
uns. Dann bnngen wir Sie
rhlagarig besser irs Spiel.

o

6

KASSELER SPARKASSE

"Abschiedsbrief' von Alexander Friedrich zunt Vereinswechsel

Liebc GSVlcr. Tischlcnniskanrcraden/innen und Freundc.
lic cs sich sichcr schon in unscrer Abtcilung herumgesprochen hat. gab cs kuz vor dem Wechscltcrminschluß
"promincnlc" Abgäng,c aus dcr l. herrcnmannschafl. u. a. auch meine Wenigkcit.
Nach cincr solch langen und schöncn Zcit mit zum Tcil schr gutcn Erfolgen - allerdings auch. gcradc in dcn letztcn
Jahrcn. Mißerfolgcn. die unseren Absticg aus dcr Hcssenliga übcr die ltrbandsliga bis zulclzt in die Bezirksoberliga
bcglci,ctcn - r'ollte ich nicht einfach kommentarlos gchcn. Einigcn. die mir schr nahe stehen. und auch in die
VcrhaDdlungcn der lclztcn Tage eingeschlossen larcn. habe ich nreine BervcggrüLnde bereits persönlich mitgeteilt. so

daß hicr Iür sic kcinc ncuen Erkcnntnisse zu enr arten sind. Andcre. die ich nicht persönlich informicrcn konntc.
sollcn dcs\1'cgcn bcsondcrs angcsprochen sein.
Als ich damals (r'or ct$a 7 Jahren) \,on Sandershauscn nach Großcnritte §echselte. spicltcn nebcn dcm Rciz.
Hcsscnliga spielen zu können" auch einige mannschafts- und abteilungsintcrne Unstimmigkciten eine Rolle. Solchc

und ähnliche Probleme. die speziell das Zusammenleben in der Mannschafi bctrcffen. hatten l ir in dcn Folgelahren
auch gcnügcnd zu lösen. Dem cinschlägig Inlormicrten brauchc ich hicr \\ohl kernc Namcn zu ncnnen ÜberdieZeit
cntlickcltc sich allerdings doch ein sehr solider Mannschaftskader. mit dem es große Frerdc Semacht hat

zusamrncnzuspiclcn. las auch kaum durch unsere zlcimaligen Abstiege negativ zu beeinllusscn lar.
ln Vorausschau auf familiäre Engpässe in der kommendcn Saison hatte ich lorzeitig (nach Ablaufdcr Vorseric 9(r/97)

bekannt gegeben. daß ich nur noch schr eingeschränkt für dicsc eine Saison zur Verfiigung slchen \rürdc. Da ich gcrn

Neiter im Verein und speziell in der l. Hcrrcnmannschafl bleiben uolltc. bot ich pro Halbserie 3-.1 Einsät7-c an-

gleichz-eitig in der Hoffnung. daß durch mcinc frtihzcitige Mitteilung ein Ersatz ftir die übrigcn Spiele gefunden

§ürdc. Als ich nun sclbst nach Auflösung der 1. Herrenmannschaft r'on Phönix Kasscl cincn adäquaten Ersatz
anbicten konnte. durchkrcuzte ein leider erst sehr spät bekannt ge§'ordcncr Abgang aus unserer Mannschafl dicse
Pläne. Hicrzuu folgl liellcicht ja auch noch einc Stellungnahmc Yon anderer Stcllc.
Trotz letzter Rcttungsversuche meincrseits - rch hattc noch z§ci Wunschkandidalen angorufen - ließ sich kcinc
Bczirksobcrligamannschafl mchr zusammenstellen. Mir gingen letztendlich auch zuhause die Argumentc aus. flir dies
nun doch ct$'as aus den Fugen gcratene Mannschaflsgeftige §eiterhin 50 km zu Hcimspiclen und zum Training zu
fahren. Ergebnis der resultierendcn l.iberlegungcn rrar. daß rch zumindest kommcnde Saison dcm Großcnritter TT
nicht zur Verfrigung stehcn §'ollte und - um das TT-Spielcn nicht vollends zu lcrlerncn - mich in Niederkaufungen
angemeldet habe. Dorthin kann ich mit dem Fahrrad fahren und die Auslr'ärtsspiclc $rrden auch in erträglichen
Entfcrnungcn licgen. Vor allem uird der lochenendlichc Zeitaußyand gegen Null gehcn- las in dcr kommenden
Saison aus familiären Gründen unabdinglich ist. Victleicht spiclt sogar ganz am Rande auch noch cin klcincs
scntimcntales Argument cine Rollc: Mit mciner Anmeldung don helfe ich dem Verein- §o rch Tischtennis spiclcn
gclcrnt habcn.
Hoffentlich habe ich mit mciner Entschcidung nicht sämtliche Türen hintcr mir zugeschlagcn. dcnn cigentlich möchtc



Jahreshauptversammlung am 23.5.L997
Protokoll: NI S.hade

L
L

Beginn der Sitzung: 1925 Uhr

Tagesordnungspunkle:

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
H. W. Becker
H. W. Becker begrüßte alle Anwesenden recht
herzlich. Er dankte Heinz Bachmann, 1. Vor
sitzender des GSV, für seine Anwesenheit.
H. Bachmaln überbrachte Grüße vom Haupt-
vorstald und aller anderen Abteilungsleiter
zu der heutigerr Jahreshauptversammlung- Er
fiihrte weiter aus, daß für ihn die ehrenamtli
che Tätigkeit im Yerein sehr wichtig sei und
daß hiel geniigend Unterstützung gefordert
ist. Auf das Therna Spielgemeinschaften an-
gesprochen, legte er dar, daß die Prioritäteu
im Verein im Vordergrund dre Förderung des

Bre itensports und Förderung der J ugenclarbeit
unrfaßt und erst dauach die Ausrichtung auf
Lcistungssport kommt. Spielgemeinschaften
sind auf Leistungssport ausgerichtet. Auch
miisse hier die Last auf beide oder mehrere
Partner verteilt werden.
Die lbrhaben des Hauptvereins liegen in
nächster Zeit in den Rereichen Gewinnung
r;on ehrenatn.tlichen Mitarbeitern und d,er

L'ernetzung der Abteilungsaktititüten. Hiev
zu gehören abteilungsübergreifende Hilfe und
auch gegenseitige Besuche von Veralstaltun-
gen.

2. Ehmngen
Bronzene Spielerverdienstnadeln (15 Jahre
aktives Spiel) wurden an Karin Hoffmann, Ul
rich Höfer und Peter Gessner verliehen. Sil-
berne Spielerverdienstnadeln (20 Jahre akti-
ves Spiel) bekamen Alexander Friedrich, Mar-
tha Schmidi und Petra Szeltner. Die goldene
Spielerverdielstnadel (25 Jahre aktives Spiel)
wurde an Erich Buntenbruch und Hans-Kurt
Talmon überreicht.
Für 25-.1ährige Mitgliedschaft wurden Yvon-
ne Fischer. Sigi Fanasch rrnd Petra Szeltner
geehrt.

Mit der Ehrung .,Die lie.lle"1997 wurde in
diesem Jahr lleinz Köhler ausgezeichnet. Er
spielt seit 1952 Tischtennis und war viele
Jahre Jugendbetreuer. -fahrer und Trainer.

Er muß aus gesundheitlichen Gründen sein
Spiel einschränken. H.W. Becker brachte den
Wunsch zur Außerung, daß er dennoch weiter
die Kelle schwinge.
Bernd Hempel bedankte sich im Na-
meu der Abteilung mit einem Eirtracht
Schlüsselanhänger bei allen Mann-
schaftsführern und allen anderen ehrenamt-
lich Tätigen, so auch bei dem Festausschuß in
Person von Erich Buntenbruch, Petra Döller
und Karin Hoffmann.

3. Genehmigung der Tagesordnung
Die offizielle Geschäftsordnung war ord-
nungsgemäß in den ,,Baunataler Nachrich
ten" und dem ,,TT-Echo" erschienen. Die
Geschäftsordnung wurde einstimmig ange
nommen,

4. Wahl des Wahlleiters und der Wahlhel-
fer
Einstimmig wurden Wolfgang Frommhold
(Wählleiter), August Weber und Horst Ede-
Iing (Wahlhelfer) gewählt. Die fiitzungs-
leitung wurde von Wolfgang Frommhold
übernommen.

5. Berichte, Aussprachen und Entlastun-
gen

Belicht des Vorsitzenden Hans 'lMerner
Becker
Er dankte allen Fahrern, Betreuern, Mann-
schaftsführern, Übungsleitern, und Spielern
für ihren geleisteten Einsatz in der vergange-
nen Serie. H.W. dankte auch Valentin Hein,
den Inserenten und den Spendern. Sie sollten
alle bei einem Einkauf berücksichtigt werden.

In der vergangenen Spielserie '96/97 ist die
1. Damenmannschaft auf den 10. Tabellen-
platz gekommen. Der Klassenerhalt ist damit
fraglich. Die 2. Damenmannschafi hat eben-
falls den 10. Platz inne. Die 1. Herrenmaln-
schaft erreichte einen respektablen 5. Platz.
Hierbei haben besonders Alexander Friedrich
und Frank Bachmann eine gute Plazierung er-

reicht. Bedauerlicherweise wechselt Frank in
der nächsten Spielserie zu Breitenbach. Die
2. Herren liegt auf dem 12. und letzter Ta-
bellenplatz. Die 3. Herren liegen auf dem

Anweseude: V. Hansen. N. Buntenbruch, B. Hempel, H.W. Becker, M. Engel, E. Buntelbruch, .N,1.

Schnridt, K. Hoffrnann, H.K. Talmon, F. Szeltner. H. Edeling, A. Weber, Y. Fischer, P. Döller,'Ih.
Fischer, M. Schade, H. \trhgner, P. Fuchs, W. Frommhold, H. Bachmann, H. Horn, G. Eskuche, H.
Kölilei. ti. Weber, E. Hartmann, A. Friedrich, U. Höfer
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5. Platz. die ,1. Ilerren auf dern 7.. die 5. Her
ren auf dein 9., die 6. llerreu auf 8. und die
7. l{eren auf dem 1.0. Tabellenplatz.
Problematisch ist die Aufteilung des Ttai-
nings auf zwei Sporthallen. In der letzten
Serie wurden neue tainingsanzüge beschafft.
\!'eiterhin wurden noch Tlikots und Hosen
wegen des MoCellauslaufs in allen Größen
nachgekauft.

H.W. fiihrte nochmals die Sieger der letz
ten Vereinsmeisterschaften auf. Die Damen
spielten ihren Vereinsmeister nicht aus. Die
nächsten Vereinsmeisterschaften werden am
23.11. von der 4. Herrenmannschaft ausge-
richtet.
Er dankte zum Schluß auch noch allen, die bei
der Herrichtung der Waldfestwiese mitgehol-
fen haben.

Bericht des 2. Vorsitzenden Bernd
Hempel
Seine Ausführungen bezüglich der Vereins-
arbeit können im aktuellen 300.-TT Echo
rrachgelesen werden. Ein großer Kritikpunkt
ist immer wieder die Arbeitsteilung bei der
Durchführung der Festivitäten.

Bericht des Kassierers Norbert Bunteu-
bruch
Der Bericht lag in schriftlicher Form für jeden
Anwesenden vor.

Besonderer Dank gebührt auch Valentin llein,
der das TT-Echo fast vollständig spendet.

Bericht des stellvertretenden Kassierers
Wilfried R,udolph
Er war nicht anweserd, da er heute die Abtei-
lung bei der Kreistagssitrzung vertritt.

Bericht des Jugendwarts Hans-Kurt
Talmon
Er dankte allen Ttainer, Betreuern und Fah-
rerr sowie den Ubungsleitern Matthias Mihr
und Jens Hansen wie auch allen anderen Hel-
Iern.

Die letzte Saison war etwas enttäuschend.
Bei den Schülern standen nur vier Spieler
zur Verfügung, davon zwei Anfänger. Den
noch erspielten sie den beachtlichen 5. Ta-
bellenplatz. Tim Rudolph war hier der be-
ste Spieler. Die 2. Jugend war von Er-
folglosigkeit verfolgt,. Das Desinteresse wur-
de größer und die Mannschaft mußte zur
Rückserie zurückgezogen werden. Die 1. Ju-
gendmannschaft erreichte durch verletzungs-
bcdingtes Fehlen nur einen Platz im hinteren
Miftelfeld.
Irr der nächsten Saison wird es jeweils eine
Jugend- und eine Schülermauuschaft geben.

Es sollet wieder einnral NIiui-NleisterschafteD
durchgefiihrt werden, um neue Kinder zum
Spielen anzuregen. Im Juni ist ein Sommer-
fest geplant.
Vereinsmeisterschaften wurden aus Mangel an
Interesse nicht durchgeführt. Hans-Kurt hoflt
auch weiterhin aufgute Unterstützung der Ju
gerIdmannschaften.

Bericht des stellvertretenden Jugend-
warts Thorrras Fischer
Es waren keine Ergänzungen zu geben.

Bericht des Schriftführers Matthias
Schade
Es gab nichts zu berichten.

Bericht der Pressewarts Helmut Wag-
Iler
Er dankte allen Mannschaftsführern fiir die
Zusammenarbeit.

Bericht des stellvertretenden Presse-
warts Matthias Engel
Er machte nochmals besonders auf das gerade
erschienene 300. TT-Echo aufmerksam. Da
in Zukunft maxirnal 16 Seiten für ein Echo
zur \rerfügung steheu. soll das Layout etwas
überarbeitet werden. Auch wird eine kleinere
Schrift benutzt.
Um die Anzeigensituation zu verbessern, soll-
ten alle Nlitglieder hei einem größeren Kauf,
die Geschäftsleute auf eine Anzeige hir an
§prechen.

Damit die Berichterstattung im TT-Echo
auch weiterhin abwechslungsreich bleiben
kann, sollte Jeder mögliche Berichte oder An-
ekdoten bei ihm einreichen. Auch sollten die
noch fehlenden Abschlußberichte der vergan-
genen Serie nachgereicht werden.

Bericht des Gerätewarts Horst Edeling
Die Schränke in den beidel llallen seren in ei
nem katastrophalen Zustand. Dort Iiegen un-
ter anderem alle Netze kreuz und quer durch-
einander. Hierdurch ist der Ausfall einiger
Netz" zu beklag"n. Es müssen somil vi, r neuc
Netze gekauft werden. Nach seinem Vorschlag
sollten diese neuen Netze nur für Serienspiele
benutzt werden. Auch rl.erden die Netze viel
zu fest an den Tischen angeschraubt. I{ier
durch gehen die Schrauben bzw. Gewinde und
somit die ganzen Netze kaputt.

Bericht des Festauschußvorsitzenden
Erich Buntenbruch
Die bisherigen Aktiyitäten sind von Hans-
Werner Becker im I.ebruar-Echo gut darge-
stelli. Als neue Termine stehen die F'ahrrad-
tour und das Waldfest am 12./13. Juli vor
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Zwei Gesichter der Jahreshau tversammlun

Hcilz Bacluna-rur grüßte zuur crstcn lnal
rls l. Vorsitzc,rdur dcs Ccsarntvererns

Fühfte routil elt rvie iulrrer durch dic
Berichte und Walrlcn: Wolfga:rg Fromnrhold

Auf Anordnung des Verkehrsmi-
nisteriums wird auf den Auto-
bahnen künftig die rechte Spur

weggelassen, da sie kaum benutzt
wird. Dafür wird eine zweite

linke Spur eingeführt.

Iltpi§cne Hoplheive0un0

LUXUS gehort zu jedem Spiel,
bringt uns immer gut ans Ziel.
Gr.rt gewonnen haben wir,
nLrr clurch Hutt LUXUS BIER.

Hüft

Sagt der Automechaniker zu seinen
Lehrlingen: ,,Heute üben wir das Kopf-
schütteln beim Aufmachen der Motor-

haube...!"

naturgsreift
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dcr'I'iir. Damr folgel loch das Spaulerkeles-
scn und Skat rrnd B.onm6e

Bericht des Revisors der Abteilung
Kurt lLurnmer
Es wurde in schriftlicher Form eine einwand-
freie I(assenführunB bestätigt.

Aussprache
Es hatte ein Plattenverkauf und ein
zusätzlicher Verkauf eines Netrzes s{,attgefun-

Ein stellvertretender Jugendwart wurde uach der
kurzfristigen Absage von Thomas Fischer nicht
mehr gewählt. Hans-Kurt Talmon will einzehe
Leute direkt ansprechen, falls er Hilfe benötigt- Der
Beschluß der Nichtwahl wurde mit einer Gegenstim-
me getroflen.

Erich Buntenbruch war aufgrund einiger Anschuldi-
gungen nicht mehr bereit, sich als Festausschußvor-
sitzender wählen zu lassen. Allerdings war er bereit,
sich als ein Koordinator wählen zu lassen. Die Auf-
gaben des Koordinators liegen in der Koordination
einzelner Feste, wobei er nicht automatisch für alle
Feste zuständig ist. Er stellt bei Ansprache seine
lnformation und Hilfe zur Verfügung. Bei der Hilfe
sind natürlich auch alle anderen Mitglieder ange-
sprochen. Sonst besteht die Gefahr, daß verschie-
dene Akiivitäien aufgrund fehlender Unterstützung
sterben.

Erich Buntenbruch wurde anschließend mit 2 Ge-
genstimmen als Koordiuator gewählt.

Danach wurden die Amtsgeschäfte vom alten und
neuen Abteilungsleiter übernommen. Es wurden
noch einige Ehrungen an später hinzugekommenen
Mitgliedern vorgenommen. Auch der Neuzugang
von Andrea Regel, geb. Dorschner, als Verstärkung

den.

6. Entlastungeu
Es wurde einstimmig beschlossen eine 6u-
block-Entlastung durchzuführen. Auch diese
Entlastung fand einstimmig statt.

7. Anträge
Es lagen keine schriftlichen Anträge vor.
Auch mündliche Anträge wurden nicht ge-
stellt.

der 1. Dameumannschaft wurde bekannt gegeben.

Auf den 2. Juni, die Ma.nnschaftsaufstellung, wurde
als wichtiger Termin hingewiesen.

9. Verschiedenes
Termine
Radtour am 8.6.: Treffpunkt wird um 1000

Uhr an der Raiffeisenbank sein. Die
Strecke führt von Fritzlar zum Edersee
und zurück. H. W. Becke,r will einen
LKW zum Transport der Räder nach
Fritzlar ausleihen.

Mannschaftsaufstellung am 2.6, um
20oo l-ihr.

'watdfest an t2./13.7.
Spalferkelesseu ara 1.11. Abfahrt wird

um lToo Uhr nach Ottbergen s"in.

Vereinsmeisterschaften am 23,11.
Skat und Rornm6e am 29.12. um

19oo Uhr.
10. Schlußwort

H. W. Becker beendete die Sitzung trit ei-
nem Dank über die gelungene Jahreshaupt-
versammlung.

Die Sitzung wurde um 2110 Uhr beendet.

8. Nerrwahleu
In der folgenden Wahl wurde wie folgt gewählt

Abteilulgsleiter Hans-Weurer Becker (einstimmig)
stellv.Abteilungsleiter BerndHempel(einstimmig)
Kassierer Norbert Buntenbruch (einstimmig)
stellv. Kassierer Wilfried Rudolph (einstimming)
Pressewart Helmut Wagner (einstimmig)
stellv. Pressewart Matthias Engel (einstimmig)
Schriftfübrer Matthias Schade (einstimmig)
Jugendwart Hans-Kutt Talmon (einstimmig)
Gerätewart Horst Edeling (einstimmig)
Altesteurat August Weber

Wollgang Frommhold (einstimmig)
Franz Szeltner

Abteilungsrevisor Keine Neuwahl notwendig (Kurt Rummer)
Revisor Harrptabteilung Keine Neuwahl notwendig (Wilfried Rudolph)
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fWir gro;tulTeren sllan
,Tlonoitp unil wtlr.;tsclwn

Sburtstagskindatn
rnrl- lLerznn olLes

Rita Wagner
Heinrich Large 65.
Martin Krug
Illrike Engel
Christin Hartmann
Peter Fuchs
Stefan Scbleich
Matthias Mihr
Wolfgang Theis
Gabi Fuchs
Bjöm Nordmann
Alexander Schramm
Herbert Fröhlich
Kathrin Looke-Gricksch
Thomas Krug
Karim Draizi
Saheeb Klan
Konrad Holzhausen
Kalem Ahmad

dar karrmenÄan
$ub

03.08
05.08
06.0E
10.08
10.08
11.08
11.08
11.08
11.08
12.08
13.08
14.08
i6.08
16.08
19.08
23.08
23.08
27.08
29.08

Matthias Schade
Andreas Bitsilia
Norbert Buntenbruch
Michael Pfafl
ute Hellmuth
Konrad Weber
Thea Fanasch
Jürgen Satfer
Bemd Trott
Wemer Bemdt 60.
Volker llansen
Erich Buntenbruch
Karin Buntenbruch
Katrin Talmon
Pit Hempel
Hans-Werner Becker
Reinhard Weber
Tobias BuntenbruchI

L

I

Wir begrüßen als neue Mitglieder: Andrea Regel, geb. Dorschler und Ilerbert Engel.

Neulich. während des Trainings in der Kulturhalle: Thomas Fischer und Wi[ried Rudolph (die ja
bekanntlich bei einem größeren deutschen Brief- und Paketbeförderungsunternehmen angestellt sind) spielen
Doppel gegen Horst Edeling und Paul Wagner. Die Zwischenfrage eines Unbeteiligten nach dem Spielstand
beantwortet Horst mit " 16:12" und äuf Nachhaken "Für wen?,' mit ,,Für die Briefkästen,,!

Steffln Hochhuth sandte Grüße aus der lebendigen I{auptstadt Berlin und dankt für <lie Echo-Übersendung.
Als Student der Humboldt-Uni genießt er das Berliner Leben und wächst immer mehr in die neue Heimat ein.
Ab und ;ru sch$'ingt er noch die Kelle und bittet um einen Platz in einem zukünftigen "senioren"-Team, falls
er mal wieder nach Baülatal zurückkehren sollte.

Mengel bittet alle Marrnschaftsfüfuer in der kornmenden Serie um originelle Berichte, die püLnlrtlich in der
Echo-Rcdattion ankommen. Nachdem z§€i Herrenteams entfallen soll ulser Echo nach wie vor interessant
und lesens}ert bleiben.

Die Kelle 97 fiirHetnzKöhler

Freiheit bedeutet
Verantwortlichkeit.
Das ist der Grund,

weshalb die
meisten Menschen

sich vor ihr ftirchten.

Georg Bemhard Shaw

NAMEN TIIiID NOTIZEN

02.07.
03.07.
03.07.
o7 .07 .

c).o'7 .

12.0'7 .

1:1.07.

t1 .0'7 .

18.07.
20.07 .

22.0',7.

24.07.
29.0',7 .

29.07 .

29.O'1 .

30.07.
30.07.
3t.0'7.

Endgültiger Termin für die Vereinsmeist€rschaften der Damen und Herren: Sonntag 23.11.97.

Neue Tel.- und Fax-Nr. des HTTV: 069/67894'7l.Paßs]elle 06916789472. Fax 069167894'7 4.
Fax-Nr. Bernd Hempel: 0560 l/87882.

Nach einstimmigem Beschluß wurde DIE KELLE 97
Heinz Köhler verliehen, der sich kurz nach Vereins-
gründung zu Beginn der ftiLnfziger Jahre dem TT-Sport
in Großenritte verschrieb und ihm bis heute lreu ge-
blieben ist. Ob als Spieler, Jugendwart, Fahrer, Be-
lreuer oder Mannscha-flsftihrer- Heinz uar immer zu-
verlässig zul Stelle. Leider läß1 die Gesundheit das
regelmäßige attive Spielen in einer Mannschaft
nicht mehr zu, doch sind wir sicher. daß wir ihn auch
weitelhin als cinen der treuesten Trainingsbesucher
crleben wcrdcn.
Vielen Dank für Dein Engagemenl und hcrzlichen
Glücksunsch.

t.
1.,
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